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Grüntenstr. 14e, 80686 München
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Meindlstr. 14 ,81373 München
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München, 12.04.2018

Einladung:

Zur Sitzung des Bezirksausschusses 7
am Dienstag, den 27.02.2018, 20:00 Uhr,

im Sozialbürgerhaus, Meindlstr. 14

Beginn: 20.05 Uhr
Ende:    22:50 Uhr
Anwesend: 24 Mitglieder

Der Vorsitzende, Herr Keller begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger, die Presse-
vertreter der Süddeutschen Zeitung, des Münchner Merkur, Sendlinger Anzeiger und HALLO 
München, das Mitglied im Seniorenbeirat Hrn. Wolf, den Seniorenvertreter Herrn Stahnsdorf, 
den Vertreter des Migrationsbeirates Hrn. Turner, die Herren Stadträte Röver und Seidl, den 
Vertreter der Polizeiinspektion 15 sowie die Vertreterin des Facharbeitskrieses (FAK) Mobilität, 
Frau Neumann-Latour.
Hr. Keller dankt dem ehemaligen Seniorenbeirat Hrn. Stahnsdorf für seine geleisteten Dienste.

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.
Herr Keller informiert die anwesenden Bürgerinnen und Bürger darüber, dass Wortmeldungen 
während der Behandlung der regulären TOPs nur durch BA-Mitglieder erfolgen können und 
über die Redezeitbeschränkung von 3 Minuten pro Wortmeldung. Alle nicht aufgerufenen TOPs 
werden im Protokoll mit „zur Kenntnis genommen“ aufgeführt.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung:

1. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort
Ein Bürger fragt nach, ob ein Termin für die Neupflanzung des 
Kastanienbaumes vor dem Altenheim St. Josef bekannt ist. Hr. Keller verneint 
die Anfrage.
Weiterhin fragt er nach, ob dem BA Gründe für die Baumfällungen an der Ecke 
Waldfriedhof- / Ettalstr. Hat. Auch hier verneint der Vorsitzende die Anfrage. Er 
wird aber nachfragen. Er bittet den TOP 46.a vorzuziehen, da er der Initiator der
Anfrage ist. Hr. Keller entgegnet, dass der Oberbürgermeister das Schreiben an



das RAW zu Beantwortung weitergeleitet hat.

Ein Bürgerin fragt nach, ob und welche Informationen der BA zu einem 
Bauvorhaben an der Stadtbezirksgrenze zum BA 19 hat. Hr. Keller verneint dies
und bittet die Bürgerin sich direkt an den BA 19 zu wenden.

2. Nachträglich aufzunehmende Tagesordnungspunkte
Hr. Keller schlägt folgende Ergänzungen vor:
TOP 9.c Stadtbezirksbudgetantrag des Maibaumvereins Sendling
TOP 16.d Laufveranstaltung des ESV-Neuaubing am 11.03.2018
Der BA stimmt den beiden Änderungen einstimmig zu.

3. Genehmigung der Tagesordnung
Der BA stimmt der somit geänderten Tagesordnung einstimmig zu

4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
Der BA stimmt dem vorliegenden Protokoll einstimmig zu.

5. Fragen an die Polizei
Hr. Dusolt bemängelt erneut das Gehwegparken vor der SIXT-Filiale am Luise-
Kiesselbach-Platz. Die Situation sollte auf Vorschlag der Polizei bei einem 
Ortstermin näher begutachtet werden.
Fr. Schoneweg bittet um Kontrolle der Kurzparkzonen vor dem ICP. Die Polizei 
sagt eine häufigere Kontrolle zu.

6. Weitere Punkte
a. Vorstellung Behindertenbeirat FAK MOBILITÄT

Hr. Keller bedankt sich für den Besuch einer Vertreterin des Facharbeitskreises 
(FAK) Mobilität und gibt das Wort an diese weiter. Die Vertreterin stellt sich, den 
Arbeitskreis und dessen Wirkungsbereich kurz vor. Hierbei erläutert sie, dass 
Mobilitätseinschränkungen für eine Barrierefreiheit nicht allein ausschlaggebend
sind. Es müssen hierbei u.a. auch Seh- und Hörbeeinträchtigte beachtet 
werden. Nach einer kurzen Frage-/ Antwortrunde bedankt sich die Vertreterin für
die Aufmerksamkeit und bietet grundsätzlich ihre Hilfe bei entsprechenden 
Themen an.
Auf die Frage an die Vertreterin des (FAK) Mobilität, bei welchem ÖPNV-
Verkehrsmittel derzeit die Barrierefreiheit am besten erreicht wird, nennt Sie den 
Bus.

Entscheidungen und Bürgerversammlungsempfehlungen

7. Bürgerversammlungsempfehlungen
a. Lärmschutzwand A 95 / B 2

Empfehlung Nr. 14-20 / E 01740 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 7 
Sendling-Westpark am 10.10.2017
Der BA ändert einstimmig den Beschlussantrag im Punkt 2 und 3 des Antrages:
2. Es besteht für das Umfeld der Autobahn A 95 im Bereich zwischen dem 
Luise-Kiesselbach-Tunnel und der Anschlussstelle Kreuzhof zur Zeit kein 
Anspruch auf Lärmschutzmaßnahmen im Rahmen der Lärmvorsorge oder 
-sanierung.  Zusätzlich zu den bereits in den letzten Jahren realisierten 
Maßnahmen werden derzeit keine weiteren Lärmschutzmaßnahmen 
umgesetzt.
3. Damit die Lärmschutzwirkung der Geschwindigkeitsbeschränkung auf 
Tempo 60 auch tatsächlich zum Tragen kommt, hat der BA 7 beantragt, dass
stadtauswärts eine stationäre, permanente Geschwindigkeitskontrolle 
eingerichtet wird. Die Zuständigkeit liegt bei der Autobahndirektion Süd. Der 
Antrag des BA7 wird von der Landeshauptstadt München weiter verfolgt.

8. Entscheidungen



a. Freischankfläche Hinterbärenbadstr.74
Der BA stimmt der Einrichtung einstimmig zu.

b. Verkaufseinrichtung auf öffentlichem Grund
Der BA stimmt der Einrichtung einstimmig zu.

9. Budget
a. Budget der Bezirksausschüsse

MobilSpiel e.V. Projekt "Kicklusion - Alle spielen mit!" im Westpark am 
06.05.2018 in Höhe von  453,00 Euro
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10957
Der BA stimmt der Bezuschussung im beantragten Rahmen einstimmig zu.

b. Budget der Bezirksausschüsse
Chorkonzert am 18.03.2018 Freunde der Kirchenmusik St. Heinrich e.V. in 
Höhe von 1.880,00€
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10914
Da das Kulturreferat einen Zuschuss in Höhe von 1.000.- € gewährt reduziert 
sich die Antragshöhe auf 880.- €. Der BA stimmt der Bezuschussung in Höhe 
von 880.- € einstimmig zu.

c. Budget der Bezirksausschüsse
Maibaumaufstellung am 01.05.2018 des Maibaumvereins Sendling in Höhe von
14.675.- €
Sitzungsvorlage SV 14-20 / V11069
Die BA-Mitglieder Seidl und Wolf sehen sich als Vereinsvorstände als persönlich
befangen. Der BA stimmt der Befangenheit einstimmig zu.
Die Betroffenen beteiligen sich nicht an der Aussprache und der Abstimmung, 
bekommen aber die Gelegenheit, Fragen der BA-Mitglieder zu beantworten. 
Der Darstellung von Herrn Seidl, dass sich „90% der Teilnehmer an den LKP-
Workshops für einen Maibaum“ ausgesprochen hätten, widerspricht der 
Vorsitzende und kündigt einen „Faktencheck“ an.
Kollege Sturm stellt fest, dass alle Mitglieder der CSU-Fraktion Vorstands-
mitglieder des Maibaumvereins seien. Hr. Seidl antwortet, dass auch Herr 
Röver Beisitzer des Vereinsvorstand sei.  Herr Röver widerspricht dieser 
Darstellung.

Der BA stimmt nach einer langen und intensiven Diskussion einer reduzierten 
Bezuschussung in Höhe von 4.000.- € zu. Der BA stellt die Anforderung an den 
Zuschussnehmer, dass die Schilder am Maibaum die gesellschaftliche Vielfalt 
des Stadtbezirkes widerspiegeln sollen und der BA dazu mit eingebunden wird.

10. Anträge
a. Entwürfe zur Stellungnahme zum Trassierungsbeschluss Tramwesttangente 

liegen als Anträge vor.

Im Rahmen der Behandlung der Stellungnahmen wird TOP 24a vorgezogen.
Die CSU-Fraktion liest ein Statement zum Gesamtprojekt vor. Am Ende wird ein
Antrag zur generellen Ablehnung der Trassierung gestellt. Der BA lehnt den 
Antrag zur Ablehnung mehrheitlich ab. Der Antrag, die Stellungnahme der CSU-
Fraktion im Gesamtpaket als BA-Stellungnahme abzustimmen wird vom BA 
ebenfalls mehrheitlich abgelehnt.
Der vom Verkehrsausschuss erarbeitete Vorschlag für eine Stellungnahme wird 
absatzweise abgestimmt. 
Absatz 1-4 einstimmig angenommen
Absatz 5 mit einer Gegenstimme angenommen
Absatz 6 einstimmig angenommen
Absatz 7 mehrheitlich angenommen
Absatz 8 -10 einstimmig angenommen
Absatz 11 mehrheitlich angenommen
Absatz 12-14 einstimmig angenommen
Zu Absatz 7: Fr. Hemmerlein stellt einen GO-Antrag zur Schließung der 

CSU  
SPD
Grüne



Rednerliste zu den Ausführungen bzgl. der Unterführung am Haupteingang zum
Waldfriedhof. Der BA stimmt dem GO-Antrag mehrheitlich zu. 
Hr. Röver gibt eine Erklärung zur Abstimmung zu Absatz 7 ab:  Er erklärt, dass 
er diesem nicht zustimmen konnte, da der Wegfall von ca. 1/3 der Parkplätze 
den Parkplatzmangel für die Anwohner in diesem Bereich deutlich verschärft. 

Der vom Verkehrsausschuss erarbeitete Fragenkatalog mit vier Fragen wird 
einstimmig angenommen.

Am Ende wird seitens der CSU-Fraktion ein schriftlicher Antrag gestellt zur 
Ablehnung des Trassierungsbeschlusses in der vorgelegten Fassung. 
Der BA lehnt den Antrag zur Ablehnung mehrheitlich ab. Der Antrag, die 
Stellungnahme der CSU-Fraktion im Gesamtpaket als BA-Stellungnahme 
abzustimmen wird vom BA ebenfalls mehrheitlich abgelehnt.
Ein von der SPD-Fraktion zu diesem TOP eingebrachter Antrag für eine 
Busspur in der Fürstenrieder Str. wird nach kurzer Diskussion auf Antrag der 
CSU-Fraktion in die Märzsitzung vertagt.

b. Interimsnutzung des ehemaligen ASZ; Erweiterung
Der BA erweitert einstimmig seine Absichtserklärung zur Unterstützung des 
geplanten Vorhabens aus dem Stadtbezirksbudget.

BA

c. Hundekotbeutel im Bereich Nestroy- und Welserstr.
Der BA stimmt dem Antrag ohne weitere Diskussion einstimmig zu.

SPD

d. Sauberkeit auf der Hochpromenade
Der BA stimmt dem Antrag ohne weitere Diskussion einstimmig zu.

CSU

11. Anträge und Berichte aus den Unterausschüssen
a. Bau und Umwelt (21.02.2018) Hr. Kramm berichtet und verweist auf das 

Protokoll
b. Bildung und Sport 
c. Haushalt (26.02.2018) Hr. Nagel berichtet. Siehe TOP 09
d. Parks und Grünanlagen (21.02.2018) Hr. Meyer berichtet und verweist auf das 

verteilte Protokoll.
Der BA beantragt Sitzbänke für den Staudengarten und am Eingang zum 
Westpark in der Reulandstr. Weiterhin fordert er neue Schaukästen am Mollsee 
und er unterstützt die Anmeldung des Projekts SüdpART durch Herrn Dieter 
Meyer für den von der Süddeutschen Zeitung ausgeschriebenen Tassilo- Preis.
Alle entsprechenden Abstimmungen waren einstimmig.

e. Soziales und Kultur (07.02.2018) Hr. Dusolt berichtet und verweist auf das 
verteilte Protokoll. Die drei überarbeiteten Anträge aus der letzten Sitzung 
werden bis auf weiteres zurückgestellt.

f. Verkehr (06.02.2018; 15.02.2018) Hr. Keller berichtet und stellt verschiedene 
Anträge zur Abstimmung:
- Standorte für Pilotprojekt Dialog-Display: 

- Hinterbärenbadstraße in Höhe der Schule
- Siegenburger Straße (Tempo 30-Bereich, in Höhe der Zufahrt zu den 
Kindergärten / Anwesen 15-23

- Rechtsabbiegespur für Busse von der Fürstenrieder in die Waldfriedhofstr.:
  Es wird ein Prüfungsantrag an das KVR gestellt
- Änderungen verschiedener Halteverbot in den Bereichen Hansa-/ Fugger-/ 
  Albert-Roßhaupter-Str. 
- Forderung nach Tempo-30 vor der Kita der Diakonie in der Johann-Clanze-Str 
Alle entsprechenden Abstimmungen waren einstimmig.

g. Gemeinsamer UA Verkehr und UA Bau (08.02.2018) Hr. Keller verweist auf das 
verteilte Protokoll.
Der BA fordert auf Anregung der Anwohnerinnen und Anwohnern an der Grenze
zwischen Max-Seidl-Weg und der Mainburger Straße die Durchfahrt durch 
Pfosten zu sperren und soweit jeweils eine Sackgasse auszuweisen.

12. Berichte der Beauftragten



a. Bericht des Vorsitzenden über längerfristige Projekte
- Ballfangzaun Sportplatz Erasmus-Grasser Gymnasium
- Hr. Keller gibt bekannt, dass der diesjährige Jahresempfang im Forum des ICP
stattfinden wird. Er wird eine Umfrage starten, ob am 21. oder 22.06 
AbN.:  Die BA-Mitglieder sprachen sich mehrheitlich für Freitag, den 22.06.2018
aus..

b. Beauftragte gegen Rechtsextremismus
keine Wortmeldung

c. Behindertenbeauftragte
keine Wortmeldung

d. Delegierter aus dem Migrationsbeirat
keine Wortmeldung

e. Gleichstellungsbeauftragte
keine Wortmeldung

f. Internetbeauftragter
keine Wortmeldung

g. Jugendbeauftragte
keine Wortmeldung

h. Kinderbeauftragte
keine Wortmeldung

i. Mieterbeirat
nicht anwesend

j. Migrationsbeauftragter
keine Wortmeldung

k. REGSAM-Beauftragter
keine Wortmeldung

l. Seniorenbeauftragter
Hr. Wolf verweist auf den verteilten Bericht

Anhörungen

13. Baumfällungen
a. Graswanger Str.     Fällung eines Baumes                   

Der BA stimmt auf Vorschlag von Hr. Kramm für die Fällung mit Ersatz 
b. Ehrwalderstr.           Fällung zweier Bäume                    

Der BA stimmt auf Vorschlag von Fr. Schoneweg für die Fällung ohne Ersatz, 
wenn es sich um Gefahrenbaum handelt 

c. Cimbernstr.           Fällung eines Baumes                   
Der BA stimmt auf Vorschlag von Hrn. Röver für die Fällung mit Ersatz 

14. Bauvorhaben / Baumfällungen im Rahmen eines Bauvorhabens
a. Bauvorhaben Hansastr. 5

Der BA stimmt auf Vorschlag des UA Bau und Umwelt folgender Stellungnahme
einstimmig zu:
Die Nutzungsänderung wird ausdrücklich abgelehnt. Es handelt sich bei dem 
Vorhaben  erkennbar um den Versuch, die neuen Bestimmungen betreffend 
Spielhallen zu unterlaufen.

b. Bauvorhaben Hinterbärenbadstr.71
Der BA stimmt auf Vorschlag des UA Bau und Umwelt dem Bauvorhaben zu.
Die Baustelleneinrichtungen sollen nicht auf der Hinterbärenbadstraße 
aufgestellt werden.

c. Bauvorhaben Hinterbärenbadstr.2
Der BA nimmt das Bauvorhaben zur Kenntnis.

d. Einselestr. 1
Der BA stimmt auf Vorschlag des UA Bau und Umwelt dem Bauvorhaben zu.

e. Ludwigshafener Str.
Der BA stimmt auf Vorschlag des UA Bau und Umwelt dem Bauvorhaben zu.



15. Veranstaltungen auf öffentlichem Grund entfällt

16. Westparkveranstaltungen
a. Circus-Roberto 05.04.-08.04.2018

Der BA stimmt zum jetzigen Zeitpunkt der Veranstaltung nicht zu.
Der beigelegte Plan mit der Übersicht der Fahrzeuge muss neu und genauer 
dargestellt sein.

b. Spielnachmittag des Sportamtes – ganzjährig
Der BA stimmt der Veranstaltung im beantragten Rahmen einstimmig zu.

c. Vesakh-Fest 12.05.2018
Der BA stimmt der Veranstaltung im beantragten Rahmen einstimmig zu.

d. Laufveranstaltung ESV-Neuaubiing 11.03.2018
Der BA stimmt der Veranstaltung im beantragten Rahmen einstimmig zu.

17. Baureferat entfällt
18. Büro des Oberbürgermeisters entfällt

19. Direktorium
a. LTE-Router für Sitzungslokale

Der BA spricht sich für eine Nutzung eines LTE-Routers aus.
Da ein Gerätesharing mit dem BA 6 Sendling möglich sein wird, ist eine 
spezielle Neuanschaffung für den BA 7 zur Zeit nicht notwendig.

b. Inklusionsbeauftragte in den Bezirksausschüssen
Der BA spricht sich für die verpflichtende Einführung eines 
Inklusionsbeauftragten / einer Inklusionsbeauftragten in den Bezirksaus-
schüssen aus.
Eine verpflichtende Wahl analog zu §23 BA-Satzung sieht der BA als nicht 
notwendig an

20. Kommunalreferat entfällt
21. Kreisverwaltungsreferat entfällt
22. Kulturreferat entfällt
23. Lokalbaukommission entfällt

24. Referat für Arbeit und Wirtschaft
a. Trassierungsbeschluss Tram-Westtangente

siehe TOP 10 

25. Referat für Bildung und Sport entfällt

26. Referat für Gesundheit und Umwelt
a. Ladestationen-Beschlussvorlage; BV-Empfehlung 14-20 / V E 1273

Der BA 7 Sendling-Westpark nimmt die vorliegende Fassung der 
Sitzungsvorlage zur Kenntnis.

27. Referat für Stadtplanung und Bauordnung
a. City-Light-Säule Eichstätter Str./Westendstr

Der BA stimmt der Errichtung zur Gegenfinanzierung der Toilette am 
Partnachplatz einstimmig zu

b. City-Light-Säule Hansastr / ADAC
Der BA stimmt der Errichtung zur Gegenfinanzierung der Toilette am 
Partnachplatz einstimmig zu

c. City-Light-Säule Am Westpark/Hundertpfundweg
Der BA stimmt der Errichtung zur Gegenfinanzierung der Toilette am 
Partnachplatz einstimmig zu



d. City-Light-Säule Hansastr./Ortlerstr.
Der BA stimmt der Errichtung zur Gegenfinanzierung der Toilette am 
Partnachplatz einstimmig zu

28. Sozialreferat entfällt

29. Weitere Anhörungen
a. MIP 2017-2021 - Fortschreibung für die Jahre 2018-2022

Der BA übernimmt alle Vorschläge der CSU-Fraktion. Zusätzlich werden drei 
Punkte der SPD-Fraktion aufgenommen.
Die aus den Entwürfen der CSU und der SPD-Fraktion zusammengefügte 
Stellungnahme wird einstimmig angenommen.

Unterrichtungen

30. Amtsblatt
a. Amtsblatt

31. Baureferat
a. Erinnerungserfahren Gehbahn Breitachstr

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Erinnerungsverfahren Euckenstr

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
c. Erinnerungsverfahren Passauerstr.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
d. Gefahrenbaumfällung öffentlicher Grund

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
e. Erinnerungsverfahren Walchstadter Str.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
f. Krähensichere Mülleimer

SV 14-20 / V 4191
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

32. Büro des Oberbürgermeisters entfällt

33. Direktorium
a. Ergebnisse BA-Satzungs-Kommission

SV 14-20 / V 10577
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

34. Kommunalreferat
a. Vorkaufsrecht

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

35. Kreisverwaltungsreferat
a. Haltverbot Adunistr.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Gaststättenfortführung Waldfriedhofstr.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
c. Behindertenparkplätze-Hansastr.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
d. Behindertenparkplatz Martin-Behaim-Str.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
e. Standortkonzept Bürgerbüros

SV 14-20 / V 7823
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

36. Kulturreferat entfällt



37. Lokalbaukommission
a. Baulisten

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

38. Referat für Arbeit und Wirtschaft entfällt
39. Referat für Bildung und Sport entfällt

40. Referat für Gesundheit und Umwelt
a. Referat für Stadtplanung und Bauordnung
b. Grundsatzbeschluss zur Förderung des Radverkehrs - 4. Ergänzung

SV 14-20 / V 9964
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

c. Wohnungsmarktbeobachtung München - Kleinräumige Strukturdaten
SV 14- 20 /V 10503
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

d. Maßnahmen zur Stärkung des Baumschutzes in München
SV 14-20 / V 9243
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

e. Parkraummanagement in München- Fortschreibung Sektion V
SV 14- 20 / V 8574
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

f. Nutzungsmuster öffentlich zugänglicher Freiräume
SV 14-20 / V 9854
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

g. Direkter Austausch des Stadtrates mit der Stadtverwaltung
SV 14-20 / V 9931
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

h. Alt sein in München - Teil 1
SV 14-20 / V 10241
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

i. Wohnungen teilbar bauen
SV 14-20 / V 10494
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

j. Von Zürich lernen: urbanes Bauen über Tramdepot
SV 14-20 / V 10202
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

42. Sozialreferat entfällt

43. Weitere Unterrichtungen
a. Baumaßnahmen SWM

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

Schriftverkehr

44. Bürgerschreiben
a. Bauvorhaben Ohlstadter Str.27-29

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

45. Baureferat
a. Aufwertung Südpark Einladung

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

46. Büro des Oberbürgermeisters
a. Schließung netto-Markt Waldfriedhofstr.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

47. Direktorium



a. Abrechnungssoftware
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

b. BA-Budget fair-teilen: Aufnahme des Grundsatzes der 
gleichstellungsorientierten Haushaltssteuerung in die künftigen 
Zuwendungsrichtlinien für das Stadtbezirksbudget
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03846
Der BA nimmt die Fristverlängerung zur Kenntnis

c. Saal für die jährliche Bürgerversammlung im 7. Stadtbezirk
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04016
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

48. Kommunalreferat
a. Einrichten eines Mädchentreffs im Stadtbezirk Sendling-Westpark

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03538

49. Kreisverwaltungsreferat
a. Geschwindigkeitsbeschränkung auf der BAB96 - Antwort an BA 20

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis
b. Anwohnertiefgarage unter dem Altenwohnheim in der Meindlstraße 14b 

realisieren
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03776
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

50. Kulturreferat entfällt
51. Lokalbaukommission entfällt

52. Referat für Arbeit und Wirtschaft
a. Sanierung Toilettenanlage Waldfriedhofstr.

Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

53. Referat für Bildung und Sport
a. Verbesserung des Versorgungsgrades für Bildung und Betreuung von 6-

10jährigen Grundschülern
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04310
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

54. Referat für Gesundheit und Umwelt
a. Änderung der Berechnungsmethode für Verkehrslärm

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04312
Der BA nimmt den Vorgang zur Kenntnis

55. Referat für Stadtplanung und Bauordnung entfällt
56. Sozialreferat entfällt
57. Weiterer Schriftverkehr entfällt
58. Verschiedenes
59. nichtöffentliche Tagesordnungspunkte entfällt

Sitzungsleitung Protokollführung

gez. gez.
Günter Keller                                               Michael Hoffmann
Vorsitzender des Bezirksausschusses 7 BA-Geschäftsstelle


